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willKommen im naturParK rheinland

Der Naturpark Rheinland liegt westlich der Städte Köln und Bonn. 

Er umfasst auf über 1.000 km² eine einzigartige landschaftliche und 

kulturelle Vielfalt.

Wälder, flüsse, seen und hügelige Vulkane wechseln sich ab mit 

ebener agrarlandschaft und idyllischen dörfern. hier gibt es heraus-

ragende sehenswürdigkeiten und historische schätze, aber auch 

ein unbegrenztes sport- und freizeitangebot. diese besondere mi-

schung macht den naturpark rheinland zu einem der attraktivsten 

naherholungsgebiete in der region.

was ist eigentlich ein naturParK?
naturparke sind eine schutzkategorie nach dem bundesnatur-

schutzgesetz. es sind großräumige landschaften, die überwiegend 

aus landschafts- und naturschutzgebieten bestehen. ihre aufgabe? 

naturparke bewahren und entwickeln natur und landschaft mit 

und für den menschen. das bedeutet, sie schützen natur und land-

schaft und schaffen gleichzeitig möglichkeiten zur naherholung, 

betreiben umweltbildung und tragen zur regionalentwicklung bei.

UMwElTBIlDUNg IM NaTURPaRK

eine wichtige aufgabe des naturparks ist die umweltbildung. 

 gemeinsam mit vielen partner*innen wird der gesamte naturpark 

zu einem (außerschulischen) lernort entwickelt. ziel der umweltbil-

dungsaktivitäten ist es, das handlungsorientierte lernen für einen 

verantwortungsvollen umgang mit den natürlichen ressourcen zu 

stärken und menschen aller altersgruppen fit für zukunftsfähiges 

denken zu machen. dabei orientiert sich der naturpark an den 

grundsätzen einer bildung für nachhaltige entwicklung (bne) und 

der naturerlebnispädagogik. 

naturparke sind schutzgebiete zum anfassen, erleben und mit-

machen. hier steht die begegnung mit der natur und ihren 

mitmenschen  im Vordergrund.

das an den lehrplänen des landes nrW angepasste bildungs-

programm der vier naturparkzentren, soll den besucher*innen die 

 natur und landschaft des naturparks näherbringen. 

besonders für kitas, grund- und weiterführende schulen gibt es 

viele angebote: lebensnahe, praktische beispiele und experimente 

machen die Verbindungen, abhängigkeiten und einflüsse des men-

schen in den landschaften des naturparks authentisch erfahrbar. 

Wählen sie ein passendes programm aus unserem angebot oder 

sprechen sie mit uns über ihre speziellen Wünsche. 

www.naturpark-rheinland.de/umweltbildung
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was ist eigentlich bildung Für 
nachhaltige entwicKlung (bne)?

gemeint ist eine bildung, die kinder und erwachsene dazu  be fähigt, 

konsequenzen aus ihrem handeln für sich, aber auch andere 

 menschen weltweit, zu erkennen. Wie beeinflussen meine entschei-

dungen menschen nachfolgender generationen oder in anderen  

erdteilen? Welche auswirkungen hat mein energieverbrauch? 

 Welche folgen hat das Wegwerfen von lebensmitteln? gibt es 

 zusammenhänge zwischen meinem konsumverhalten und dem 

 zunehmenden plastikmüll in fließgewässern?

der kerngedanke einer nachhaltigen entwicklung ist, dass gesell-

schaft, umwelt und Wirtschaft sich gegenseitig beeinflussen: 

Wer um seine wirtschaftliche existenz kämpft, wird sich nicht um 

 umwelt- oder ressourcenschutz bemühen. umgekehrt wird es kein 

wirtschaftliches oder gesellschaftliches Wachstum ohne eine  intakte 

umwelt geben. die klassische umweltbildung wird also um eine 

 globale perspektive und die frage der Verteilungsgerechtigkeit 

 erweitert.

das ziel der bne ist es, menschen sowohl in ihrem Wissen als auch in 

ihrer persönlichkeit soweit zu stärken, dass sie reflektierte entschei-

dungen treffen können. ein verantwortungsbewusster umgang mit 

der natur, rohstoffen, ressourcen aber auch den mitmenschen, kann 

nicht allein durch gesetze erlernt werden, sondern muss erlebnis- 

und erfahrungsorientiert erarbeitet werden. der erste schritt ist eine 

positive emotionale beziehung zur umwelt aufzubauen, einfache 

ökologische zusammenhänge zu erkennen und sich selbst als teil 

der natur zu sehen. neben nachhaltigkeitsthemen, wie biodiversität 

oder ressourcenschutz, lernen die teilnehmer*innen auch kritisches 

denken und teamfähigkeit kennen.
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angebote in unseren naturparkzentren mit  

 besonderem bne schwerpunkt haben wir für 

sie mit diesem hinweis gekennzeichnet.



der naturParK in netzwerKen

DER NaTURPaRK IM laNDESNETzwERK BIlDUNg 

füR NachhalTIgE ENTwIcKlUNg (BNE)

der naturpark rheinland ist als regionalzentrum im landesnetz-

werk bildung für nachhaltige entwicklung nrW seit april 2017 

 regionale anlaufstelle für bildungs- und Vernetzungsmaßnahmen. 

die vom landesministerium für umwelt, landwirtschaft, natur- und 

Verbraucherschutz geförderten regionalzentren arbeiten gemein-

sam beim aufbau eines landesweiten netzwerks außerschulischer 

einrichtungen im bereich der umweltbildung mit. dabei spielt die 

Vernetzung mit anderen umweltbildungseinrichtungen, aber auch 

mit schulen und regionalen arbeitskreisen, eine wichtige rolle. 

das regionalzentrum ist außerdem ansprechpartner für die nrW 

landes kampagne „schule der zukunft“.

www.bne-portal.de

SchUlE DER zUKUNfT

die kampagne „schule der zukunft – bildung für nachhaltigkeit“ 

motiviert schulen aller schulformen aus nrW und außerschulische 

bildungspartner*innen, bne stärker in den unterricht und in den 

schulalltag zu integrieren. beteiligen können sich auch einzelne 

kindertageseinrichtungen. machen sie mit! Wir unterstützen sie 

gerne. als partner der kampagne führt der naturpark rheinland 

bne- module und schülerakademien durch. darüberhinaus stehen 

wir gerne als außerschulischer partner für ein lokales oder regio-

nales netzwerk zur Verfügung.

www.schule-der-zukunft.nrw.de

naturParK-schulen
der naturpark rheinland arbeitet an dauerhaften kooperationen 

mit schulen in der region, um zur bildung für nachhaltige entwick-

lung beizutragen. in den naturpark-schulen werden themen wie 

biologische Vielfalt, natur und landschaft, kultur und handwerk 

 sowie land- und forstwirtschaft im unterricht verankert. durch 

außerschulische angebote im naturpark, etwa exkursionen und 

besuche in den naturparkzentren, können diese spannend vertieft 

werden. 

www.naturpark-rheinland.de/naturparkschulen

DIE NaTURPaRKzENTREN

die vier naturparkzentren sind die einstiegsorte in die vielfältige 

landschaft des naturparks und ankerpunkte für die bildungsarbeit. 

als außerschulische lernorte ermöglichen sie menschen jeder alters-

stufe authentische naturerlebnisse, lernen mit allen sinnen sowie 

anregungen sich ihr Wissen selbst zu entwickeln. in den naturpark-

zentren steht jeweils eines der vier elemente „feuer, Wasser, erde, 

luft“ thematisch im Vordergrund.

das leitelement des Naturparkzentrums gymnicher Mühle ist 

Wasser.  die  bildungsaktivitäten beziehen sich auf den themen-

komplex „Ökosystem bach, fluss und teich“. das Naturpark -

zentrum  himmeroder hof in rheinbach ist eingangsportal zum 

vulkanisch  geprägten drachenfelser ländchen und steht daher für 

das  element feuer.  neben Vulkanismus werden hier die themen 

ernährung, konsum und erneuerbare energien behandelt. erde 

ist das  element des Umwelt- und Naturparkzentrums friesheimer 

Busch, dessen  thematische ausrichtung mit einem bodenerlebnis-

pfad und  entsprechender ausstellung der boden ist. das element 

luft kennzeichnet das im kottenforst gelegene waldinformations-

zentrum – haus der Natur. der themenschwerpunkt liegt auf dem 

Wald und dessen funktionen als cO²-speicher, frischluftproduzent, 

naher holungsraum und für das klima.

www.naturpark-rheinland.de/naturparkzentren
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angebote Für Kinder von 3 bis 6 Jahren

die bodensaFari: auF der sPur von maulwurF, 
assel und co. 
der boden ist mehr als matsch unter den füßen! er ist voller  leben 

und die elementare grundlage für unser essen und trinken. bei 

 dieser gelände -expedition wird der boden von allen seiten be-

trachtet. die kinder  begeben sich in seine geheimnisvollen tiefen 

und spüren seinen bewohnern an der Oberfläche nach. spielerisch 

leicht werden ökologische zusammenhänge erkannt. 

zeltlager im umweltzentrum
das weiträumige areal des umweltzentrums ist komplett umzäunt 

und eignet sich hervorragend für das zelten in gruppen auch mit 

kleineren kindern. im rahmen des zeltlagerevents muss von der 

gruppe mindestens eine umweltbildungsveranstaltung besucht 

werden. im umweltzentrum können die feuerstellen, toiletten 

 inklusive duschen und eine kleine küche genutzt werden und ggf. 

ein seminarraum hinzugebucht werden. 

Tel.: 02235 959 450 oder per E-Mail: umwelt@erftstadt.de

angebote Für Kinder von 6 bis 12 Jahren

abwasser im boden? aber Klar!
grundschule 3. bis 4. Schuljahr

mehrmals täglich benutzen wir die toilette, waschen uns die hände 

oder lassen dreckiges spülwasser ab. Wo geht eigentlich das ganze 

 abwasser hin? kann der boden Wasser wieder sauber machen? und 

wenn ja, warum? Wie funktioniert eine pflanzenkläranlage? Was darf 

ins  abwasser und was nicht? die kinder lernen, dass böden bis zu einem 

gewissen maß schadstoffe filtern und unser trinkwasser schonen. 

Tel.: 02235 959 450 oder per E-Mail: umwelt@erftstadt.de

Kindergeburtstage 
für Kinder von 5-12 Jahren, 3 bis 4-stündige Veranstaltung

machen sie ihrem kind eine besondere freude und buchen sie  einen 

kindergeburtstag im umwelt- und naturparkzentrum friesheimer 

busch. mit spielen, geschichten und allen sinnen haben kinder 

die möglichkeit, eine interessante geburtstagsfeier in der freien 

 natur zu erleben. im anschluss kann ein lagerfeuer entzündet und 

 gemeinsam stockbrot gebacken  werden. 

Tel.: 02235 714 64 oder per 

E-Mail: gisela.wartenberg@nabu-rhein-erft.de 

umwelt- und naturParKzentrum 
Friesheimer busch

das umwelt- und naturparkzentrum friesheimer busch, herrlich 

gelegen inmitten des Waldgebietes friesheimer busch, hat eine be-

sondere Vielfalt an aktivitäten, einrichtungen und umweltgruppen 

zu bieten. das breit gefächerte  themenangebot umfasst praktische 

und theoretische naturschutzarbeit, umweltbildung sowie bildung 

für eine nachhaltige entwicklung.  außerdem bietet das naturpark-

zentrum aktionen für  einen fairen handel, erneuer bare energien, 

landschaftspflege mit schafen und ziegen, imkerei  mit lehrbienen-

stand und himmelsbeobachtungen bzw. astronomie am sternen-

haus an. besonders attraktiv ist der bodenerlebnispark.

im Vordergrund des etwa zwei hektar großen erlebnisparks steht der 

spielerische einstieg in das thema „boden“. ein rundweg  erschließt 

mit Wissens- und experimentierstationen, kinderwelt, grübelecke, 

erdzeitachse und Versuchsbeeten alle facetten des themas.

Umwelt- und Naturparkzentrum friesheimer Busch

friesheimer Busch 1

50374 Erftstadt

Tel.: 02235 959 450

umwelt@erftstadt.de 

www.umweltzentrum-erftstadt.de

BNE TIPP

BNE TIPP
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solarwerKstatt 

für Kinder von 9 bis 12 Jahren, dreitägig in den Sommerferien

die kinder erlernen spielerisch den umgang mit erneuerbaren ener-

gien. es werden solarduschen und Windräder gebaut und die selbst 

gebastelten solarautos um die Wette fahren gelassen.

Tel. 02235 959 450 oder per E-Mail: umwelt@erftstadt.de

bodenwerKstatt 
für Kinder von 7 bis 12 Jahren, jeweils zweitägig in den  

Sommer- und herbstferien

im großen bodenerlebnispark entdecken kleine forscher den boden 

und seine lebewesen. die kinder lernen spielerisch bei Wald- und 

Wiesenexkursionen was im boden lebt und welche wichtigen auf-

gaben unsere böden für uns menschen übernehmen. 

Tel.: 02235 959 450 oder per E-Mail: umwelt@erftstadt.de

erntewerKstatt 

für Kinder von 8 bis 12 Jahren, dreitägig in den herbstferien

herbstzeit ist erntezeit. die kinder ernten Äpfel, erdäpfel und an-

dere früchte. die ernte wird verarbeitet und gekocht. dazu wird 

Obstsaft gepresst, gebastelt und gespielt. 

Tel.: 02235 714 64 oder per 

E-Mail: gisela.wartenberg@nabu-rhein-erft.de

wurmwerKstatt 
für Kinder von 7 bis 12 Jahren, zweitägig in den herbstferien

die kinder erforschen die lebensweise von regenwürmern und 

 erfahren, warum sie so wichtig für uns menschen sind. es wird eine 

regenwurmkiste gebaut und noch vieles mehr.

Tel.: 02235 8400 960 oder per 

E-Mail: heike.fischer-erftstadt@t-online.de

Kinder erleben natur (nabu-rhein-erFt) 
für Kinder von 5 bis 12 Jahren, 3-stündig an acht Sonntagen im Jahr

im und um das umwelt- und naturparkzentrum friesheimer busch 

lernen die kinder bei geführten exkursionen die lebensräume 

Wald, hecke, Wiese, Weide und gewässer kennen. durch spiele, 

 geschichten und basteleien werden die sinne angeregt und das 

 erlebte vertieft. 

Tel.: 02235 8400 960 oder per 

E-Mail: heike.fischer-erftstadt@t-online.de

Ferienangebote

schnecKenwerKstatt 
für Kinder von 8 bis 12 Jahren, zweitägig in den Osterferien

die kinder erforschen das spannende leben der schnecken, denn sie 

sind alles andere als „langweilige schleimer“. die kleinen forscher 

beschäftigen sich mit den verschiedenen schneckenarten und ihren 

lebensräumen. 

Tel.: 02235 8400 960 oder per 

E-Mail: heike.fischer-erftstadt@t-online.de

indianerwerKstatt 
für Kinder von 7 bis 12 Jahren, zweitägig in den Osterferien

die natur war den indianern ein bruder. die kinder folgen ihren 

spuren, bauen ein tipi, basteln mit naturmaterialien und kochen 

am lagerfeuer. spannende geschichten beschäftigen sich mit der 

lebensweise der indianer und deren umgang mit ihrer umwelt. 

Tel.: 02235 9594 50 oder per E-Mail: umwelt@erftstadt.de

naturwerKstatt wiese 
für Kinder von 7 bis 12 Jahren, dreitägig in den Osterferien

die bunte sommerwiese ist lebensraum für viele pflanzen und tiere. 

als Wiesenforscher machen die kinder spannende entdeckungen, 

legen ein herbarium an, basteln insektenhotels und vieles mehr. 

Tel.: 02235 714 64 oder per 

E-Mail: gisela.wartenberg@nabu-rhein-erft.de

bienen- und honigwerKstatt 
für Kinder von 9 bis 12 Jahren, zweitägig in den Sommerferien

Wie produzieren bienen honig? Was sind die aufgaben eines im-

kers? Warum sind bestäuber so wichtig für uns menschen? die kin-

der beschäftigen sich in geeigneten schutzanzügen direkt mit den 

tieren. 

Tel.: 02235 9594 50 oder per 

E-Mail: andrea@schmidt-IT-consulting.de
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angebote Für erwachsene

astronomie und himmelsbeobachtung
Jeden 2. und 3. Donnerstag im Monat um 18.00 Uhr 

kommen sie zum astroworkshop-treffen! mit dem sternenhaus 

 bestehen im umweltzentrum ideale beobachtungsbedingungen 

und eine gute infrastruktur. bei den sternfreunden helfen die erfah-

renen hobbyastronomen, ausgestattet mit modernsten teleskopen, 

den interessierten neulingen.

Tel.: 02235 852 69 oder per E-Mail: bindeglied_1@web.de

rePair-caFÉ 
haben sie ein defektes gerät zu hause? dann kommen sie doch 

ins repair-café! ehrenamtlich tätige reparateure unterstützen die 

besucher*innen dabei, defekte an mitgebrachten gebrauchsgegen-

ständen zu untersuchen und gemeinsam bei kaffee und keksen zu 

reparieren. so setzen sie ein zeichen gegen das sorglose Wegwerfen 

und schonen obendrein wertvolle ressourcen. 

Tel.: 02235 959 450 oder per E-Mail: umwelt@erftstadt.de

botanische Führungen im nsg Friesheimer busch
im naturschutzgebiet (nsg) friesheimer busch haben sich neben 

ökologisch wertvollen pflanzengesellschaften auch unzählige, be-

drohte insektenarten angesiedelt. auf exkursionen wird auch die 

landschaftspflege mit schafen und ziegen erläutert. 

Tel.: 02235 9556 071 oder per 

E-Mail: info@nabu-rhein-erft.de

naturschutz- und landschaFtsPFlegearbeiten 
Jeden Samstag ab 09.00 Uhr 

haben sie spaß an körperlicher arbeit? haben sie interesse an prak-

tischer naturschutzarbeit? dann unterstützen sie uns doch bei den 

arbeitseinsätzen der nabu-naturschutz- und landschaftspflege-

station  (lps) im umweltzentrum friesheimer busch. z. b. beim ent-

buschen im naturschutzgebiet, bei den Vorbereitungen zur bewei-

dung der flächen, bei der Versorgung der tiere, beim zaunbau, der 

mahd, der heuernte und der pflege der maschinen. 

Tel.: 02235 9556 071 oder per 

E-Mail: info@nabu-rhein-erft.de 

garten- / obstbaumPFlege 

interessieren sie sich für heimische Obstsorten? Oder haben sie spaß 

an gartenarbeit und naturnahem gärtnern? dann unterstützen sie 

uns doch bei der pflege des nabunten gartens im umweltzentrum 

friesheimer busch oder bei der kontrolle und pflege der Obstbäume 

und der Obsternte in erftstadt, bedburg und kerpen. 

Tel.: 02235 9556 071 oder per E-Mail: info@nabu-rhein-erft.de 

entomologischer arbeitsKreis (inseKtenKunde)
sie interessieren sich für die vielfältige und äußerst artenreiche 

insektenwelt? der arbeitskreis entomologie trifft sich regelmäßig 

im umweltzentrum. interessante Vorträge unterstützen den regen 

meinungsaustausch der ehrenamtlichen und fachleute. im sommer 

werden exkursionen im rahmen der datensammlung durchgeführt. 

Tel.: 0151 1521 1483 oder per 

E-Mail: karl-heinz.jelinek@gmx.de

sPinntreFF
Jeden 4. Dienstag im Monat, 18.00 bis 20.00 Uhr 

es wird überwiegend Wolle von einheimischen schafen verarbeitet. 

in der gemütlichen atmosphäre im umweltzentrum wird die Wolle 

gezupft, kardiert, versponnen, verstrickt, verwebt und mit pflanzen-

fasern gefärbt. gäste sind willkommen. 

Tel.: 02235 59 23 oder per 

E-Mail: birgit.schleicher@googlemail.com
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naturParKzentrum gymnicher mühle

forschen, tüfteln, experimentieren und das leben an der erft ent-

decken – im naturparkzentrum gymnicher mühle lässt sich das 

ganze  spektrum des flusslebensraums aktionsgeladen und erkennt-

nisreich erleben. in der ausstellung „km 51 – das erftmuseum“, in 

der  Wasserwerkstatt und im großen Wassererlebnispark dreht sich 

alles um das thema Wasser. seit mai 2017 befindet sich hier auch 

die bne-regionalstelle des naturpark rheinland, die auskunft rund 

um das thema bildung für nachhaltige entwicklung und das projekt 

„schule der zukunft“ gibt. neben den kindergarten- und schulpro-

grammen runden ferienfreizeiten, kindergeburtstage, offene ter-

mine, führungen und exkursionen das Veranstaltungsprogramm ab.

Naturparkzentrum gymnicher Mühle

gymnicher Mühle 10

50374 Erftstadt-gymnich

Tel.: 02237 6388 020

wasserzentrum@gymnichermuehle.de

www.naturparkzentrum-gymnichermuehle.de

Montag Ruhetag

BNE Regionalzentrum

gymnicher Mühle 10

50374 Erftstadt-gymnich

Tel.: 02237 6388 023

bne@naturpark-rheinland.de

www.naturpark-rheinland.de

angebote Für Kindergärten
maximale gruppenstärke: 20 Kinder und 4 Erwachsene

Dauer des Programms: 2 bis 3 Stunden 

(3-stündige Programme nur bei Vorschulkindern zu empfehlen)

Forschungsabenteuer wasser | 
dem leben in der erFt auF der sPur
3 bis 6 Jahre, frühjahr bis herbst

spielerisch forschen auf sicherem terrain: mal barfuß, mal mit gum-

mistiefeln entdecken die kinder den bach und seine ufer als vielfäl-

tigen lebensraum, führen Wasseruntersuchungen durch und kom-

men in direkten kontakt mit dem nassen element. Wie und wo leben 

tiere im bach? mit kescher und becherlupe entnehmen die kinder 

selbstständig unterschiedlichste kleinstlebewesen aus dem Wasser 

und erforschen ihr aussehen und ihre bewegungen - eine faszinie-

rende Welt voll erlebnisreicher sinneserfahrungen.

ForschungsausFlug erFtaue | an den uFern der erFt: 
was Knistert, Kriecht und Krabbelt denn da?
3 bis 6 Jahre, frühjahr bis herbst

scharfe augen und gespitzte Ohren sind gefragt bei dieser gelände-

expedition rund um die gymnicher mühle. Was kriecht und krabbelt  

denn da an den ufern der erft? ausgerüstet mit becherlupe und 

co. spüren die neugierigen naturforscher*innen dem artenreichen 

 leben in der erftaue nach. 

abenteuer wasserwerKstatt | so KlaPPert 
die mühle: eine reise in die vergangenheit
3 bis 6 Jahre, ganzjährig

in einer mühle zu arbeiten war immer schon esel emils großer traum: 

korn zu mehl mahlen, getreide tragen oder einfach nur stunden-

lang das mühlrad beobachten. hier gibt es jede menge zu tun und 

zu sehen. Wie die Wasserkraft ein mühlrad treibt, wie sich korn und 

mehl anfühlen, wie schwer es ist, im sack zu hüpfen – die kinder 

begleiten esel emil auf einer sinnlich-aktiven reise.

BNE TIPP

BNE TIPP
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naturerlebnis erFt | 
hören, sehen, riechen, tasten: wasser Für die sinne
3 bis 6 Jahre, frühjahr bis herbst

mit allen sinnen die natur rund um die erft entdecken – in die-

sem programm werden augen, Ohren, nase und hände der  kinder 

 alters gerecht gefordert und gefördert. gemeinsam folgen die 

kinder  duftspuren, erfüllen spannende suchaufträge und wagen 

sich auf den barfußpfad. so geht es bei dem besuch der Wasser-

werkstatt auf eine entdeckungsreise für alle sinne.

ausFlug zum winterFluss | wenn es Kalt wird 
an der erFt – zu besuch bei eddy eichhörnchen
3 bis 6 Jahre, herbst und winter

eddy das eichhörnchen, hat schon im herbst viel zu tun! Was frisst 

er, wenn es friert oder schneit, und wo verbringt er die kalte Jahres-

zeit? die kinder verwandeln sich selbst in eichhörnchen und ent-

decken die natur aus der perspektive der kleinen überlebenskünst-

ler. spielspaß inklusive, erlernen sie beim nüsse suchen strategien 

der tiere in der Winterzeit. 

angebote Für grundschulen
maximale gruppenstärke: 32 Kinder und 4 Erwachsene

Dauer des Programms: 2 bis 3 Stunden

Forschungsabenteuer wasser | 
Kleine welt ganz gross: das leben in der erFt
1. bis 4. Schuljahr, frühjahr bis herbst

spielerisch forschen auf sicherem terrain: mal barfuß, mal mit 

gummistiefeln entdecken die kinder den bach und seine ufer als 

vielfältigen lebensraum, führen Wasseruntersuchungen durch und 

kommen in direkten kontakt mit dem nassen element. Wie und wo 

leben tiere im bach? mit kescher und becherlupe entnehmen die 

kinder selbstständig unterschiedlichste kleinstlebewesen aus dem 

Wasser und erforschen ihr aussehen und ihre bewegungen.

exPerimente in der wasserwerKstatt i | damPFend, 
 Flüssig, Fest - dem Phänomenalen element auF der sPur
1. bis 4. Schuljahr, ganzjährig 

Wasser hat viele besonderheiten und unterschiedlichste erschei-

nungsformen. beim besuch der Wasserwerkstatt gehen die kinder 

den zahlreichen phänomenen dieses elementes auf den grund. 

nach einer einführung in den verantwortungsbewussten umgang 

mit den laborgeräten, entwickeln die kinder anhand verschiedener 

fragestellungen ideen und eigene lösungsansätze. die freude am 

experimentieren steht dabei im Vordergrund: ihre Versuche führen 

die kinder selbstständig durch. 

exPerimente in der wasserwerKstatt ii | was ist 
da eigentlich drin? die wasserqualität der erFt
1. bis 4. Schuljahr, ganzjährig 

mithilfe verschiedener messinstrumente und schnelltests werden 

die Wasserproben genau untersucht, um die Wasserqualität zu 

 bestimmen. spielerisch werden die kinder an wissenschaftliches 

 arbeiten und eigenständiges denken herangeführt. das Verstehen, 

deuten und interpretieren der ergebnisse unter dem gesichtspunkt 

„Warum ist die Wasserqualität so wichtig und für wen?“ stehen 

 dabei im Vordergrund.

wasserKreislauF und Flussbiologie | von der quelle bis 
zur mündung: der weg der erFt durch die landschaFt
1. bis 4. Schuljahr, ganzjährig 

Woher kommt ein fluss? Wie findet er seinen Weg durch 

die landschaft? sieht die erft überall gleich aus? Was 

 bedeutet es für das Ökosystem fluss kanalisiert zu werden? an aus-

gewählten stationen im km51- das erftmuseum lernen  die kinder die 

erft kennen und vertiefen ihr Wissen, bevor es ans experimentieren 

geht oder selbständig fluss modelle nachgebaut werden.

die erFt als energielieFerant | Knarren, rauschen, 
 mahlen – von wasserKraFt und mühlenKlaPPern
1. bis 4. Schuljahr, ganzjährig 

brot ohne getreide – unmöglich! die kinder erarbeiten selbststän-

dig die mechanische entwicklung der getreideverarbeitung von 

 früher bis heute. Vom mahlen des korns mit der hand bis zur elek-

trisch  betriebenen mühle, reisen die kinder an der gut 450 Jahre 

 alten gymnicher mühle durch die zeit. 
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KunstwerKstatt an der erFt | struKturen, muster, 
Formen – wie wasser die sinne insPiriert
1. bis 4. Schuljahr, ganzjährig

seit jeher inspiriert das element Wasser die menschen zu kunst-

werken aller art. nach einer sinnes-rallye zur Wahrnehmung 

der Vielseitigkeit des Wassers, können die kinder selbstständig 

entscheiden , wie sie die erft künstlerisch in szene setzen wollen. 

dabei dürfen  sie eine Vielzahl unterschiedlicher natürlicher mate-

rialien für den gestaltungsprozess verwenden. zeichnen, formen, 

schreiben, legen – der fantasie sind keine grenzen gesetzt, wenn 

die kleinen künstler ihre ideen in die tat umsetzen. bei einer ab-

schließenden Vernissage werden alle kunstwerke vorgestellt und 

bewundert.

schatzsuche in der erFtaue | digitale schnitzelJagd 
mit Karte und gPs-emPFänger
3. bis 4. Schuljahr, ganzjährig 

ausgestattet mit karte und gps-empfänger begeben sich die kinder 

auf eine digitale schnitzeljagd durch das gelände. gps-geräte und 

funktionen werden ausführlich erklärt, sodass die schüler*innen 

mithilfe der satelliten ihren persönlichen Weg finden. es geht vor-

bei an zahlreichen besonderen Orten wie dem naturschutzgebiet 

„ehemalige kiesgrube“ oder dem erftflutkanal. an verschiedenen 

punkten der speziell ausgearbeiteten route warten auf die gruppe 

knifflige aufgaben und rätsel.

exPedition am Fluss | mit Karte & KomPass 
durch die erFtaue
3. bis 4. Schuljahr, ganzjährig 

eine abenteuerliche expedition mit schatzsuche: Wer weiß, in wel-

che himmelsrichtung die erft fließt? und um wie viel grad man sich 

drehen muss, um die gymnicher mühle zu sehen? im team folgen 

die schüler*innen einer spannenden tour und entdecken, wie man 

sich mit kompass und karte im freien orientieren kann und welche 

möglichkeiten es sonst noch gibt, den richtigen Weg zu finden. 

PlastiKmüll im wasser | PlastiK in unseren 
gewässern – die  mülldeteKtive decKen auF …
3. bis 4. Schuljahr, ganzjährig 

in unseren gewässern gibt es leider viel zu viel müll. mit dem Wasser 

treibt er vom fluss ins meer. die schüler*innen lernen, dass flüsse 

mit meeren verbunden sind und damit den größten zusammenhän-

genden lebensraum der erde bilden. durch partizipative methoden 

verfolgen die schüler*innen den Weg des plastikmülls und erkennen 

zusammenhänge zwischen konsum und umweltverschmutzung. 

angebote Für weiterFührende schulen
maximale gruppenstärke: 32 Kinder und 4 Erwachsene

Dauer des Programms: 3 bis 4 Stunden

Praxisnahe FliessgewässerForschung | der stoFF, aus 
dem das leben ist – ein ganzheitliches bild der erFt
5. bis 12. Schuljahr, ganzjährig 

lebensraum für viele Organismen und schauplatz einer fülle von 

stofflichen Vorgängen – anhand von laboruntersuchungen machen  

sich die schüler*innen ein ganzheitliches bild vom zustand der 

erft. Wie ist es um das Ökosystem bestellt? Wie ist die bio logische, 

 chemische und physikalische gewässergüte? Was sagen die ge-

fundenen Organismen über die Wasserqualität aus? in welchen 

Wechselbe ziehungen stehen Organismen und lebensräume? 

öKosystem FlusslandschaFt | wild, gezähmt, 
natürlich – die erFt im wandel der zeit
5. bis 12. Schuljahr, frühjahr bis winter 

früher ein wilder fluss, dann kanalisiert, später umgeleitet – und 

bald renaturiert: die erft und ihr Ökosystem haben eine bewegte 

geschichte. Wie hat der mensch den fluss und die lebensräume der 

erftaue verändert? Welche faktoren hatten den größten einfluss? 

experimentell gestalten die schüler*innen ihr eigenes flussöko-

system: mit diversen materialien modellieren sie den Verlauf und 

die nutzung der erft früher, heute und in der zukunft und stellen 

das modell und ihre ideen dazu vor. 
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digitale schnitzelJagd | mit Karte und gPs-emPFänger 
auF schatzsuche in der erFtaue
5. bis 12. Schuljahr, ganzjährig 

ausgerüstet mit kartenmaterial und gps-empfänger begeben sich 

die schüler*innen im team auf eine digitale schnitzeljagd durch die 

erftaue. gps-geräte und funktionen werden ausführlich  erklärt, 

 sodass die teilnehmer*innen mithilfe der satelliten die richtige 

route finden. es geht vorbei an besonderen Orten wie dem natur-

schutzgebiet „ehemalige kiesgrube“, dem erftflutkanal und der 

künftigen renaturierungsfläche. an verschiedenen punkten der 

speziell ausgearbeiteten route warten auf die gruppe knifflige 

aufgaben und rätsel zu den themen Wasser und natur. dabei sind 

neben technischem Verständnis und Orientierungssinn auch blindes 

Vertrauen und teamgeist gefragt, um ans ziel zu kommen und den 

schatz zu finden.

exPedition am Fluss | mit KomPass und Karte auF 
 schatzsuche in der erFtaue
5. bis 12. Schuljahr, ganzjährig 

teamgeist und Orientierungssinn sind gefragt bei dieser abenteuer-

lichen expedition mit schatzsuche: in welche himmelsrichtung 

fließt die erft? und um wie viel grad muss man sich drehen, um die 

 gymnicher mühle zu sehen? im team folgen die schüler*innen einer 

herausfordernden tour und entdecken, wie man sich mit kompass 

und karte im freien orientieren kann und welche möglichkeiten es 

sonst noch gibt, den richtigen Weg zu finden.

miKroPlastiK | Plastic – not Fantastic!
5. bis 12. Schuljahr, ganzjährig 

eine plastiktüte am flussufer oder eine auf dem Wasser treibende 

pet-flasche – das sind bereits die folgen eines schwerwiegenden 

 eingriffs in das komplexe  system der flüsse, meere und Ozeane.  

im mittelpunkt stehen die themen mikro- und makroplastik und 

das weltweite plastikmüll problem. neben wissenschaftlichen 

grundlagen zu nachhaltigkeit und Wasserkreisläufen lernen die 

schüler*innen globale zusammenhänge und herausforderungen 

zum thema umweltver schmutzung und Verbrauch kennen. 

museumsFührungen Für Kinder
maximale gruppenstärke: 20 Kinder und 4 Erwachsene

Dauer des Programms: 1 Stunde

Km 51 – das erFtmuseum | tierische entdecKungsreise 
im erFtmuseum 
3 bis 6 Jahre, ganzjährig

die tierischen bewohner rund um die gymnicher mühle laden die 

 kinder zu einer entdeckungsreise in das erftmuseum ein. esel emil hat 

spannende geschichten zum mehl mahlen zu berichten und frosch 

 fridolin stellt einige seiner befreundeten Wassertiere vor. der biber hat 

es ihm dabei besonders angetan. auch igel ida und eule emma  erzählen 

von ihrem spannenden leben an der erft und zeigen den  kindern auf 

spielerische art und Weise die besonderheiten dieses flusses.

Km 51 – das erFtmuseum | auF entdecKungs tour durch 
das erFtmuseum
1. bis 4. Schuljahr, ganzjährig 

mit lautem klappern, gefolgt von läutenden glocken und einem 

etwas unheimlichen lachen, werden die schüler*innen im erftmu-

seum begrüßt. doch woher kommen die geräusche und was haben 

sie mit der erft zu tun? die kinder begeben sich auf eine spannende 

entdeckungstour durch das museum und erfahren nebenbei auf 

spielerische Weise, was den fluss so besonders macht.

Km 51 – das erFtmuseum | die erFt – ein Fluss zwischen 
Fortschritt und Krise
5. bis 12. Schuljahr, ganzjährig 

im zuge der industriellen revolution veränderten sich mit dem 

 einzug von moderneren geräten in die landwirtschaft auch die  

 bewirtschaftungsziele an der erft. Vorher gestaut und genutzt für 

den antrieb von mühlen, wurde sie nun mit blick auf hochwasser-

schutz und die sicherung landwirtschaftlicher nutzflächen umge-

staltet. Was waren die gründe für dieses umdenken? Welche folgen 

hatten die Veränderungen für das umland und die bevölkerung?
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Kindergeburtstage
ausgestattet mit gps-geräten oder kompassen kann die 

    um           ge         bung    rund um das naturparkzentrum erkundet und die 

 Orientierungsfähigkeit unter beweis gestellt werden. Wer  lieber 

in die rolle mutiger räuber und ritter schlüpfen  möchte, ist bei 

den mühlenrittern und -räubern genau richtig. und auch das  km 51  

– das erftmuseum lädt zu aufregenden entdeckungen ein.  den 

verschwundenen perlenschatz der müllerin suchen, oder das erft-

museum einmal bei dunkelheit erkunden? all dies kann bei einem 

kindergeburtstag am naturparkzentrum  gymnicher mühle erlebt 

werden.

mehr infos unter:

www.gymnichermuehle.de/kindergeburtstage

unsere Prgogramme im überblicK:

Erft-caching

spannende gps- schatzsuche durch die erftaue

Kompasstour

mit dem kompass unterwegs in der erftaue

Mühlenritter

auf der suche nach dem geheimnisvollen ritterschatz

Mühlenräuber

die räuberbande geht auf schatzsuche

Erftpiraten

die piraten sind los

wasserforscher

dem leben in der erft auf der spur

Naturerlebnis Erft

entdeckungsreise am fluss der sinne

Nachts am fluss der 1000 lichter

nachtwanderung an der erft

Erft-Perlen

der verschwundene schatz der müllerin

Nachts im Museum

eine spannende reise zum nächtlichen leben an der erft

FerienFreizeiten

auf forschungstour mit der becherlupe das leben rund um die erft 

erkunden, beim bau von staudämmen und flößen dein geschick  unter 

beweis stellen oder mit gps-geräten durch die erftaue  streifen. bei 

deinem ferien abenteuer an der gymnicher mühle kannst du basteln, 

experimentieren oder auch theater spielen. und  natürlich steht auch 

dem ein oder anderen kleinen abenteuer in  unserem Wassererleb-

nispark nichts im Wege.

Wenn du in die 1. bis 4. klasse gehst, kannst du aus den unterschied-

lichen programmen in unseren ferienwochen frei wählen, je nachdem 

was dich am meisten interessiert.

 

gehst du schon auf die weiterführende schule und bist zwischen 10 

und 14 Jahren alt? auch kein problem, wir bieten mindestens einmal in 

den sommerferien eine abenteuerliche ferienfreizeit mit spannenden 

themen an.

 

ein gesundes bio-mittagessen ist bei allen freizeiten natürlich immer 

inklusive.

mehr infos unter:

www.gymnichermuehle.de/ferien
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naturParKzentrum himmeroder hoF

das älteste naturparkzentrum des naturpark rheinland befindet 

sich, schön gelegen im mittelalterlichen hofensemble des himme-

roder hofs, in rheinbach. die dauerausstellung, mit vielen inter-

aktiven elementen und einem Quiz, bietet viel Wissenswertes über 

die landschaftlichen besonderheiten und die kulturellen sehens-

würdigkeiten im naturpark. regelmäßig finden hier pädagogische 

programme und angebote für alle altersstufen statt. außerdem 

können entdecker-Westen für einen besuch im nahe gelegenen 

rheinbacher Wald geliehen werden.

Naturparkzentrum himmeroder hof

himmeroder wall 6

53359 Rheinbach

Tel.: 02226 23 43

naturparkzentrum@naturpark-rheinland.de

www.naturpark-rheinland.de/himmeroderhof

Montags geschlossen

angebote Für Kindergärten 
& grundschulen

von marienKäFern und hummelKöniginnen
Vorschulkinder, 1. bis 2. Schuljahr, März bis Mai

im frühjahr schwirrt und summt es an jeder blüte. Woher kommen 

nur die vielen insekten? Wo haben sie sich in den letzten monaten 

versteckt? Wir lernen nützlinge aus unserem garten kennen und 

bauen ihnen verschiedene nisthilfen.

entdecKer-westen-schnuPPertour
Vorschulkinder, 1. bis 4. Schuljahr, april bis Oktober

rein in die entdecker-Westen und raus in den rheinbacher stadt-

wald! mit lupe und insektensauger werden entdeckeraufträge 

 bearbeitet. empfehlung: kombination mit der naturwerkstatt „Von 

springenden früchten und fliegenden samen“.

von sPringenden Früchten und Fliegenden samen
Vorschulkinder, 1. bis 4. Schuljahr, april bis Oktober

Wie weit fliegen löwenzahnfallschirme? Was sind ameisenfrüchte? 

beeindruckendes zur Verbreitung von früchten und samen wird an-

hand unserer sammlung anschaulich erklärt. empfehlung:  kombi-

nation mit der naturwerkstatt „entdecker-Westen-schnuppertour“.

zauber der verwandlung
Vorschulkinder, 1. bis 4. Schuljahr, april bis Oktober

es ist schmetterlings-zeit! gemeinsam wird erforscht, wie aus dem 

winzigen ei eine raupe entsteht, die sich dann in einen zauber-

haften falter verwandelt. Welche pflanzen braucht der schmetter-

ling für seinen zaubertrick? Wie übersteht er den strengen Winter 

und wie alt kann er werden?
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Kräuterhexen und zauberlehrlinge
Vorschulkinder, 1. bis 4. Schuljahr, Mai bis September

kräuter können anregend oder entspannend wirken. es werden 

verschiedene kräuter und ihre Wirkung behandelt, duftkissen  und 

kräuterlimonade hergestellt. zum abschluss werden selbstge machte  

kräuterbutter und -frischkäse verkostet.

schau mal wer da PicKt!
Vorschulkinder, 1. bis 4. Schuljahr, November bis februar

Welche Vögel bleiben im Winter, wie sehen sie aus, was und wie 

fressen sie? zur beobachtung zu hause oder in der schule wird eine 

eigene Vogelfutterglocke hergestellt.

die Fitte brotdose
Vorschulkinder, 1. Schuljahr, ganzjährig

durch die selbstständige zubereitung von gesunden, aber auch 

ausgefallenen zwischenmahlzeiten und pausensnacks steigern die 

kinder ihr bewusstsein für eine nachhaltige ernährung und können 

dieses neue Wissen in ihre familie und den schulalltag integrieren.

stürmische zeiten
1. bis 4. Schuljahr, ganzjährig

Was ist Wind? Wie entsteht er? Wie kann man ihn sichtbar machen 

und nutzen? informationen, experimente und spiele zum Wind. 

tischlein decK dich!
1. bis 4. Schuljahr, ganzjährig 

Was wächst bei uns, wie sieht es aus, wie schmeckt es und was kann 

man daraus herstellen? Je nach Jahreszeit kommen regionale Obst- 

und gemüsesorten auf den tisch. es werden selber kleinigkeiten 

zum essen bzw. mitnehmen zubereitet. individuelle themen (z. b. 

milch oder getreide) sind nach absprache möglich.

das Feuer unter unseren Füssen
1. bis 6. Schuljahr, ganzjährig

Wie heiß ist es im inneren der erde? Wie entsteht eine insel und ist 

das festland wirklich fest? Wie kommt es zu einem Vulkanausbruch? 

Wo kann man die vulkanischen aktivitäten bei uns im naturpark 

sehen? zum abschluss wird ein eigener „indoor“-Vulkan gebastelt.

das Klima – und du?
2. bis 4. Schuljahr, ganzjährig

Wetter oder klima? Welche klimazonen gibt es und welche rolle  

spielt kohlendioxid beim klimawandel? anhand von infor      ma-

tionen,  Versuchen und spielen werden die direkten auswirkungen 

des  klimawandels auf die umwelt veranschaulicht. es wird auch 

 erarbeitet, was jeder einzelne für den klimaschutz tun kann.

aKrobaten der nacht
3. bis 4. Schuljahr, ganzjährig

informationen und spiele zum geheimen leben der fledermäuse. 

sie fliegen mit den armen und sehen mit den Ohren. Wie  machen sie 

das genau? Wie alt werden sie, was fressen sie und gibt es  wirklich 

Vampirfledermäuse?
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grundschulen & 
weiterFührende schulen

erneuerbare energien: 
was die sonne alles Kann!
3. bis 6. Schuljahr, ganzjährig

neben Wärme und licht der sonne benötigt man für den täg-

lichen bedarf zusätzliche energie in form von strom, gas oder Öl. 

Wie  gewinnt man aus sonnenlicht, Wind, biomasse und Wasser 

 energie? regenerative energie wird auf vielfältige Weise erklärt 

und  ausprobiert.

die welt des schalls – was unsere ohren leisten
3. bis 6. Schuljahr, ganzjährig 

augen und nase können wir vor unangenehmem verschließen, 

 unsere Ohren nicht. Welchen geräuschen sind unsere Ohren tag-

täglich ausgesetzt? Welche lautstärke ist angenehm und welche 

schädlich? mit Versuchen und bastelarbeiten zum schall wird die 

empfindsamkeit des gehörs erforscht.

zu gut Für die tonne
Schulklassen bis 7. Schuljahr, ganzjährig

Jedes achte lebensmittel, das wir kaufen, werfen wir weg. Ändere  

was! Ökologische und ökonomische folgen des Wegwerfens 

 werden erarbeitet, möglichkeiten der müllvermeidung geübt und 

 Weiterverwendungsideen von Verpackungen umgesetzt.

Fortbildung erwachsene

Fit essen – wie geht das?
Naturwerkstatt für Eltern und Erzieher*innen

sind sogenannte „kinderlebensmittel“ sinnvoll? Welche auswir-

kungen haben sie auf unsere umwelt? die auswahl regionaler, 

saisonaler und verpackungsarmer sowie ernährungsphysiologisch 

positiver lebensmittel fördert gesundheit und leistungsfähigkeit 

und schont gleichzeitig die umwelt. der interaktive Vortrag und das 

zubereiten von gesunden, aber auch ausgefallenen mahlzeiten und 

pausen snacks steigern das  bewusstsein für nachhaltige ernährung. 

ziel  ist es, das Wissen in familie und alltag zu integrieren.

waldinFormationszentrum – 
haus der natur

direkt am Waldrand des kottenforstes lädt das haus der natur 

 seine besucher*innen ein, die heimische tier- und pflanzenwelt mit 

allen sinnen zu erleben. der „Weg der artenvielfalt“ – ein kurzer 

interaktiver rundwanderweg-, der barrierefreie kopfbuchensteg, 

der naturnahe bauerngarten und ein Wildgehege laden zu ent-

deckungstouren in die nahe umgebung ein.

haus der Natur

an der waldau 50

53127 Bonn 

Tel: 0228 773 515

haus-der-natur@bonn.de

www.bonn.de/@haus-der-natur
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angebote

derzeit wird das haus der natur renoviert, die dauerausstellung 

zum thema großstadtwald überarbeitet und der bauerngarten 

 vergrößert, so dass das haus vorerst geschlossen ist. im frühjahr 

2018 haben die beiden neuen leiterinnen des hauses der natur ihre 

arbeit aufgenommen und entwickeln das neue umweltpädago-

gische konzept. die neueröffnung mit neuer dauerausstellung, 

regelmäßigen Wechselausstellungen, führungen und Workshops ist 

für 2019 geplant.

bis zur neueröffnung kann wie gewohnt das bekannte und 

 kostenfreie waldpädagogische bildungsangebot rund um das 

haus der natur genutzet werden. Junge forscher*innen können 

sich  beispielsweise auf spannende Waldforscherreisen mit den 

naturpark-entdeckerwesten machen, den „Weg der artenviel-

falt“  erkunden oder sich auf spurensuche nach tieren im bonner 

stadtwald begeben. daneben werden auch Waldspaziergänge zu 

diversen Waldthemen, wie zur historie des kottenforstes oder zum 

klimawandel im bonner stadtwald angeboten, die auch für erwach-

sene ein interessantes programm darstellen.

nach beendigung der umbauarbeiten werden wir wieder ausführ-

lich über alle aktivitäten im und um das haus der natur informieren. 
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BNE Regionalzentrum

Naturpark Rheinland

gymnicher mühle 10, 50374 erftstadt

tel.: 02237 6388 023

bne@naturpark-rheinland.de 

www.naturpark-rheinland.de

naturParKzentren

Umwelt- und Naturparkzentrum 

friesheimer Busch

friesheimer busch 1, 50374 erftstadt

tel.: 02235 9594 50

umwelt@erftstadt.de 

www.umweltzentrum-erftstadt.de

Naturparkzentrum gymnicher Mühle

gymnicher mühle 10, 50374 erftstadt

tel.: 02237 6388 020

wasserzentrum@gymnichermuehle.de

www.naturparkzentrum-gymnichermuehle.de

Naturparkzentrum himmeroder hof

himmeroder Wall 6, 53359 rheinbach

tel.: 02226 23 43

naturparkzentrum@naturpark-rheinland.de

www.naturpark-rheinland.de/himmeroderhof

waldinformationszentrum – haus der Natur

an der Waldau 50, 53127 bonn 

tel.: 0228 2851 07

haus-der-natur@bonn.de

www.bonn.de/@haus-der-natur

Bildnachweis: Verband deutscher naturparke e.V. (Vdn); 

rhein-erft-kreis, stadt bonn; stadt erftstadt; naturpark 

rheinland; h. pützler; michael sondermann/bundesstadt bonn

grafik: claudia roeder, hoffnungsträger

1. auflage 2018
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